GLIEDERUNG – FUNKTIONEN FAMILIE

Einleitung:  WAS - WARUM – WIE - SCHWERPUNKTE
- von was wird alles in Familiensoziologie gesprochen?
- Definitionen : Ehe, Familie, Funktionen, zu welchem Theorieansatz gehörig 
- Sozialgeschichtliche Erkenntnisse 
- Der Strukturfunktionalistische Ansatz/Differenzierungstheorie (Parsons,      
  Meyer): Überprüfung der These vom Funktionsverlust (pessimistische vs.
  optimistische Betrachtung: Bedeutungsverlust der Familie vs.
  Konzentration auf bestimmte Aufgaben/ Funktionen (= Fortschritt) 

Hauptteil 
1. Wandel der Funktionen der Familie im Laufe der Geschichte (deskriptiv) 
	- Antike ? 
	- Ganzes Haus  als Sozialform in vorindustrieller Zeit  (Handwerk,
            Bauerntum) 
	- Bürgerliche Familie (und Arbeiterfamilie) im 18./19. Jh.
	- Golden Age of Marriage: Institutionalisierung der bürgerlichen
            Normalfamilie 
	- Weiterer Wandel der Familie seit den 1960er Jahren

2. These vom Funktionsverlust und deren Überprüfung mit Bezug zur Frage
     Bedeutungsverlust der Familie
     
     2.1  M. Mitterauer: Kritik an der These des Funktionsverlustes aus
                sozialgeschichtlicher Perspektive
     
      2.2  T.  Parsons (1955): Kritik an der These vom Funktionsverlust mit
             Bezug auf die moderne bürgerliche Kleinfamilie
         
      2.3  Th. Meyer (1992): Kritik mit Bezug auf die Pluralisierung der
              Familienformen (neueren Wandel der familienformen) 
	 
Schluss: Resümee, Relativierung der These vom Funktionsverlust,
                Fortschrittsoptimismus; Funktionswandel, -spezialisierung heißt
                nicht Bedeutungsverlust der Familie ( Relevanz des
                Strukturfunktionalismus) 

